Verhandlungen 


der 


vierzehnten Jahres Verſammlung 


der 


Texas-Konferenz 


der 


deutſchen Baptiſten-Gemeinden von Texas, 


gehalten bei der 


Canaan - Gemeinde bei Coryell City, Texas, 


vom Mittwoch, den 4., bis Sonntag, den 8. Auguſt 1897. 


Auguſt Becker und D. Kuchenbäcker, Schreiber. 
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Miſſions-Komitee der Teras-Konferenz. 


J. A. Heidenreich (Vorſitzer) bis zum Jahre 1900. 
E. Schneider . . . .. bis zum Jahre 1900. 
/ te oo Tg 13899. 
1 VA. io; 1899. 
WWW 4 1898. 
JJ. KK Rr 1898. 
%%“ AA 31098. 
„„ Korreſpondierender Sekretär. 
„ „ Shahmeiſter, 


Texas-Ronkerenz. 


Am 4. Auguſt 1897 abends verſammelten ſich die Vertreter der Ge⸗ 
meinden der Teras-Konferenz im feſtlich geſchmückten Gotteshauſe der 
Canaan⸗Gemeinde zur Abhaltung ihrer jährlichen Sitzungen. Nachdem 
liebliche Zionslieder geſungen und ernſte Dankgebete zum Thron der Gnade 
emporgeſtiegen waren, hielt Br. C. Ohlgart die Eröffnungspredigt über 
Eph. 2, 12. 13. 7: „Der Zuſtand der Gemeinde Jeſu.“ 1) In ihrer Ver⸗ 
gangenheit; 2) In ihrer Gegenwart; 3) In ihrer Zukunft. 

Ein herzliches Willkommen wurde den Konferenzgäſten entgegen⸗ 
gebracht von Br. L. Vogt, Prediger der bewirtenden Gemeinde; daß es 
herzlich gemeint war von den lieben Geſchwiſtern der Canaan⸗Gemeinde, 
durften alle Gäſte in den Tagen der Konferenz reichlich erfahren. Somit 
war denn die vierzehnte Texas⸗Konferenz eröffnet. 


Donnerstag Morgen. 


Eine geſegnete Gebetsſtunde, geleitet von Br. C. H. Keller nach An⸗ 
leitung von Joh. 15, 1—7, ging der Sitzung voraus. Um 94 Uhr wurde 
die Konferenz von dem Vorſitzer F. A. Petereit mit dem Lied 600 in der 
„Glaubensharfe“, Leſen der heiligen Schrift, 1 Kor. 1, 1—10, und Gebe t 
eröffnet. 


Die Delegatenliſte wurde verleſen wie folgt: 
Blue Mound: C. Ohlgart, C. Surau. 
Bethel: J. E. Sydow, A. Neutzler, J. Koch. 
Brenham: A. Becker. 

Cedar Hill: A. Becker, L. Eichholt, C. Schramm. 
Cottonwood: H. Brückmann, A. Wittner. J. Wedemeyer. 
Dallas: H. C. Gleiß. 

Denton: C. Ohlgart. 

Ebenezer: C. F. Jenſen, Ed. Gummelt. 

Elm Creek: O. Beckelmann. 

Houſton: A. Stern, A. Kirſchnick. 

Hurnville: C. H. Keller. 

Kyle: A. J. Benſon, J. A. Heidenreich, Wm. Marſteller. 
Lebanon: D. Kuchenbäcker. 

Waco: F. Sievers, A. Schweißinger, E. Schneider. 
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Br. F. Sievers ſtattete der Konferenz einen Gruß von Br. F. J. 
Gleiß ab, welcher krankheitshalber ſeiner l. Gattin nicht anweſend ſein 
konnte. . | 

Die Konferenz erwählte durch Stimmzettel Br. F. Sievers als Vor— 
ſitzer und Br. A. Stern zum Stellvertreter, Br. A. Becker und Br. D. 


Kuchenbäcker als Schreiber. 

Beſuchende Geſchwiſter: Br. S. Selzer, Bluk Mound; Schw. J. 
E. Sydow, Schw. A. T. Voß, Schw. J. Koch, Geſchwiſter J. Hirſch, Geſchwiſter 
Baumann, Br. M. Möller, Br. F. Schönewolf, Br. F. u. G. Schaub, W. Henkel, 
H. W. Henkel, G. Wiegand von der Bethel⸗ Gemeinde, Schw. A. Becker von Bren- 
ham, Schw. L. Eichholt und Schw. M. Priezmeier von Cedar Hill, Geſchw. G. 
Grützner, Schw. L. Wedemeyer, die Brüder C. Schwarthinzki, B. Lampert, J. 
Eſtrut, F. Brückmann, C. Wedemeyer, R. Brenner von Cottonwood, die Schwe⸗ 
ſtern L. Siebenhauſen, Agnes und Frida Biſchof von Dallas, Schw. M. Sueß, 
Schw. A. Paſche von Houſton, die Schweſtern M. u. L. Heidenreich, A. Wiegand, 
die Brüder F. Marſteller, D. Wiegand, H. Ahlhart, C. Heidenreich von Kyle, 
Geſchw. F. Mäding, die Schweſtern A. Schweißinger, C. Schneider, A. Sievers, 
J. Knopf, H. Schneider, M. Runge, A. Landgraf von Waco, Br. F. A. Petereit 
von Galveſton (Erſten engl. Gem.), Br. G. Werneburg von Cisco (engl. Gem.), 
Schw. L. Aderholz von Roſenberg (engl. Gem.). | 

Alle wurden herzlich eingeladen, an den Beratungen teilzunehmen. 

* 


Der Vorſitzer ernannte folgende Komitees: 
1) Für Gottes dienſte: L. Vogt, C. H. Keller, J. Hodell, ſen. 
2) Geſchäfte: J. E. Sydow, A. Wittner, A. Kirſchnick. 
3) * Auszüge aus den Gemeindebriefen: C. Ohlgart, Ed. 
Gummelt, A. Schweißinger. 
. = Zuſchriften: H. C. Gleiß, J. A. Heidenreich, A. 
eutzler. | 


5) * Anordnungskomitee: L. * L. Eichholt, H. Brückmann, 
C. F. Jenſen, A. J. Benſon, E. Schneider. 


6) In means der Schulſache: F. A. Petereit, J. Wedemeyer, C. 
| Ohlgart. 

7) In Bezug der Publikationsſache: O. Beckelmann, A. Stern, 
H. Rabbe. 


8) Als Berichterſtatter: Für den „Sendboten“: A. Stern; Texas 
Baptist Standard: O. Beckelmann. 


9) Für Dankbeſchlüſſe: A. J. Benſon, C. Surau, C. H. Keller. 

10) Ein Programm aufzuſtellen für die nächſte Konferenz 
im Intereſſe der Frauen I A. 
Becker, Schw. H. C. Gleiß und Schw. A. Grützner. 

Die Briefe wurden verleſen von den Brüdern C. Ohlgart und O. 
Beckelmann. 

Bericht des Geſchäftskomitees: 

Gebetsverſammlung: Morgens von 94 bis 10 Uhr; Geſchäftsſitzung: Mor⸗ 
gens von 10 bis 12 Uhr, nachmittags von 8 bis 53 Uhr; Freitag Nachmittag von 
3 bis 4 Uhr: Frauenmiſſionsarbeit; von 4 bis 5 Uhr: Jugendbund; Sonntag Mor- 
gen von 94 bis 103 Uhr: Sonntagsſchule; 10:45: Gottesdienſt; nachmittags 34 
Uhr: Miſſionsverſammlung. Jeden Abend Gottesdienſt. Angenommen. 
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Komiteebericht für Gottesdienſte: 

Donnerstag Abend: Predigt von A. Becker. 

Freitag Abend: Anſprachen an den Jugendbund von A. Stern u. H. C. Gleiß. 

Samstag Abend: Predigt von A. Stern. 

Gebetsſtunde: Freitag Morgen, geleitet von H. Brückmann. 

Gebetsſtunde: Samstag Morgen, geleitet von J. H. Heidenreich. 

Sonntag Morgen: Sonntagsſchule. Anſprachen mehrerer Brüder. Lehr⸗ 
predigt von F. A. Petereit. Feier des Abendmahls, verwaltet von F. A. Petereit 
und C. Ohlgart. Nachmittagsverſammlung: Miſſionspredigt von H. C. Gleiß. 
Abendverſammlung: Predigt von F. Sieverg. Liebesmahl, eingeleitet von J. E. 
Sydow. Angenommen. 


Br. C. F. Jenſen predigte auf Erſuchen an zwei Abenden vor großen 
engliſchen Verſammlungen. | 

Das Komitee, welches die Sachlage des letztjährigen Schatzmeiſters 
F. Henry unterſuchen ſollte, legte Bericht ab; derſelbe wurde angenommen. 
Die Sache wurde durch einen Beſchluß fallen gelaſſen und das Komitee 
mit Dank entlaſſen. 


Bericht des Korreſpondierenden Sekretärs. 


Teure Brüder! 


Ein anderes Jahr iſt dahin; und der Korreſpondierende Sekretär wünſcht der 
Konferenz den Segen des Herrn. Im vorigen Jahre wurde der Wunſch auf der 
Konferenz ausgedrückt, daß euer Sekretär unſere Felder ſo viel als möglich beſuchen 
möchte. Dieſes habe ich gethan ſo gut es ging und ſo weit wie ich vermochte. 

Galveſton. Hier haben wir ein ganz neues Feld, wo Br. F. A. Petereit 
unverdroſſen arbeitet. Ich beſuchte dieſes Feld, wo Br. Petereit iſt, und erfuhr, 
daß, obgleich der Schwierigkeiten dort viele ſind und der Anfang ſchwer iſt, die 
Arbeit doch nicht umſonſt iſt. Die Ausſicht auf dieſem Felde für die Zukunft iſt 
gemäß den Verheißungen Gottes. Wer mit Thränen ſäet, wird mit Freuden 
ernten. 

Houſton. Dieſes Feld wurde im Laufe des Jahres von Br. H. C. Gleiß 
verlaſſen; doch nahm Br. A. Stern von Wisconſin den Ruf der Gemeinde an und 
iſt ſeit Juni dort an der Arbeit. 

Brenham und Cedar Hill. Br. A. Becker ſtreitet dort wacker für den 
Herrn. Er hat das volle Zutrauen der Geſchwiſter. 

Elm Creek, ſowie die Lebanon⸗ Gemeinde erhielten im letzten 
Jahre die Zuſage einer Unterſtützung ſeitens der Konferenz; doch wurden die Um⸗ 
ſtande einigermaßen verwickelt, infolgedeſſen unterhielt jede der beiden Gemeinden 
einen Bruder ohne Unterſtützung. 

Dallas hat ſeit Mai die Arbeit des jungen Bruders H. C. Gleiß. 

Waco hat in Br. F. Sievers den paſſenden Mann gefunden, welcher dort 
ſeit einigen Monaten im Segen wirkt. 

Denton⸗Gemeinde, welcher voriges Jahr $100 Unterſtützung zugeſpro⸗ 
chen wurde, hat keinen Bericht eingeſandt. Infolgedeſſen wiſſen wir weiter nichts 
von derſelben, als daß Br. C. Ohlgart dort im Segen wirkt. 

Hurnville. Ich beſuchte letzten Herbſt dieſe Gemeinde. Es gelang 
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uns, Br. C. H. Keller mit einem Gehalt von $400 dort anzuſtellen. Derſelbe hat, 
ſo weit wir wiſſen, das Zutrauen der ganzen Gemeinde. 

Von der Staat⸗ Konvention bezogen wir die Geſamt⸗Unterſtützung von $2650 
für das Jahr. Trotzdem die Fehlernte im vorigen Jahre uns fühlbar beeinflußte, 
ſodaß die Gaben für die Miſſion nicht ſo reichlich einkamen wie früher, und obwohl 
ſich auch andere Schwierigkeiten zeigten, gelang es uns doch, durch Gottes Gnade 
alle alten Felder zu dehaupten und zwei neue Felder, Galveſton und Hurnville, 
zu bearbeiten. | 

Unſer letztjähriger Kolporteur, Br. D. Kuchenbäcker, reſignierte am Anfang 
des Konferenzjahres. Es gelang ung, nicht, unter den Umſtänden einen anderen 
Kolporteur anzuſtellen. Wir halten es nicht für nötig oder dem Werke förderlich, 
die Gründe hier anzuführen. Br. D. Kuchenbäcker dient der Gemeinde in Lebanon. 
Die Arbeit iſt gethan; der Bericht iſt hier. Ueber manche Unannehmlichkeiten, die 
mit dem Werke verknüpft waren, finden wir es gut, hier zu ſchweigen. 

A. J. Benſon, Korreſp. Sekretär. 
Angenommen. 
Wir . das Lied: „Wie lieblich iſt hienieden,“ und Br. C. Surau 


betete zum Schluß. 
Donnerstag Nachmittag. 


Die Sitzung wurde vom Vorſitzer auf übliche Weiſe eröffnet. Br. H. 
Brückmann leitete im Gebet. Das Protokoll wurde verleſen und ange- 
nommen. Die Beſprechung über die einzelnen Miſſionsfelder folgte jetzt. 
F. A. Petereit berichtete über Galveſton; C. Surau über Blue Mound; 
A. Becker über Brenham; L. Eichholt über Cedar Hill; H. C. Gleiß über 
Dallas; C. Ohlgart über Denton; O. Beckelmann über Elm Creek; A. 
Stern, A. Kirſchnick über Houſton; C. H. Keller über Hurnville; D. 
Kuchenbäcker über Lebanon; F. Sievers, A. Schweißinger, E. Schneider 


über Waco. 


Jahresbericht des Schatzmeiſters der Texas⸗Konferenz. 
Vom 25. Juli 1896 bis zum 31. Juli 1897. 
Ein nah. Ausg. 
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Durchgeſehen und ri tig befunden. C. Jenſen, 
geſeh 9 OY er. Komitee 


Angenommen. 1 
Die Konferenz beſchloß, das für Kamerun beſtimmte Geld, wel⸗ ; 
ches noch in den Händen des Schatzmeiſters iſt, an den Allgemeinen Schatz⸗ 
meiſter, J. A. Schulte, zu ſenden mit der Bitte, es ſo bald wie möglich der 
erwähnten Miſſion zu übermitteln. 
Durch eine Extra⸗Kollekte wurde der noch fehlende Gehalt des letzt⸗ 
jährigen Kolporteurs abgetragen. 


Das Komitee zur Herſtellung eines Programms für die Frauen⸗ 
miſſionsſache berichtete. 


Wir empfehlen der Konferenz folgendes: 


Aufſatz, Thema: „Was lehrt uns die Bibel hinſichtlich der Arbeit der Frauen 
zur Ausbreitung des Reiches Gottes?“ von Schw. A. Preuß. | 
Aufſatz, Thema: „Welche Mittel und Wege können die Schweſtern in Anwen⸗ 
—＋ bringen, um dem Miſſionswerk am nützlichſten zu ſein?“ von Schw. 
Sueß. 
Anſprache, Thema: „Der Nutzen der Stadtmiſſionarin,“ von F. Sievers. 


F- a" , 's f 
o hanna wei inger, omitee. 
Mary Marks. | 


Angenommen. 
Wir ſangen zum Schluß dieſer Sitzung: „Geſegnet ſei das Band.“ 


Abends predigte A. Becker zu einer enen und aufmerkſamen Ver⸗ 
ſammlung über Joh. 17, 11. 
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Freitag Morgen. 


Nach einer köſtlichen Gebetsſtunde, geleitet von Br. H. Brückmann, 
wurde die Geſchäftsſtunde eröffnet. Der Vorſitzer las 1 Joh. 5, 1—15; 
Br. R. Brenner leitete im Gebet. 

Die Verhandlungen der letzten Sitzung wurden verleſen und ange- 
nommen. 


Komiteebericht für wichtige Zuſchriften. 


N. empfehlen: 
Den Brief von der Schule in Rocheſter vorzuleſen bei der Beſprechung der 


Schulſache. 


Ferner auf Antwort des Briefes von einigen Geſchwiſtern der Blue 


Mound Gemeinde, daß die Gemeinde Rat ſuchen möchte, nach Gottes 
Wort die Sache unter ſich zu ſchlichten. 


Auf den Brief von The American Anti-Saloon League“. Nicht daß wir 


ihrem Geſuch nachkommen, aber wir empfehlen, daß wir als Chriſten der 
Welt als Licht leuchten und dem Uebel gegenüber eine entſchiedene 
Stellung einnehmen. 


Den Brief von der Salems⸗Gemeinde mit einigen Epfehlungen vor der 


Konferenz zu verleſen. 


9 5 Gleiß, 
Heidenreich, eme 
. 


Angenommen. 


Den lieben Brüdern F. A. Petereit, H. C. Gleiß, A. J. Benſon und 
A. Kirſchnick wurde für ihre treuen Dienſte ein herzlicher Dank abgeſtattet. 
A. Kirſchnick wurde wieder als Schatzmeiſter erwählt und Br. C. 
Ohlgart als korreſp. Sekretär. Die Wahl zur Ergänzung des Miſſions⸗ 
Komitees ergab: Die Brüder E. Schneider und J. A. Heidenreich bis zum 
Jahre 1900. Der Paragraph 6 in der Konſtitution wurde auf Beſchluß 
der Konferenz geſtrichen. 
Br. A. Becker leitete die Miſſionsſache im Staat durch einen Aufſatz 
Thema: „Wie können wir alle unſere Mitglieder für die Miſſion im 
Staat intereſſieren?“ An der Beſprechung beteiligten ſich die Brüder F. 
A. Petereit, C. H. Keller, A. Stern, J. Wedemeyer, A. Wittner, A. 
Kirſchnick, O. Beckelmann. 
Wir ſangen zum Schluß: „Ein Tagwerk für den Heiland.“ Br. O. 
Beckelmann leitete im Gebet. 


Freitag Nachmittag. 


Die Verſammlung wurde eröffnet mit Singen des Liedes No. 5 
„Glaubensharfe“. Der Vorſitzer las Apg. 9, 32—43. Br. A. J. 
Benſon erflehte den Segen des Herrn für dieſe Stunde. Da es die für die 
Frauen⸗Miſſionsarbeit beſtimmte Zeit war, ſo wurden die Arbeiten in der 
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Reihenfolge des angenommenen Programms vorgenommen. Die Arbeiten 
zeugten von viel Mühe und Fleiß, boten daher allen Anweſenden einen ge- 
ſegneten Augenblick. Die Herzen waren bewegt und in der That wurde 
bewieſen, daß die Frauen⸗Miſſionsſache den Schweſtern in Texas eine 
Herzensſache iſt. Sogleich waren Schweſtern bereit, von $1—$2 den 
Monat zu zeichnen. Auf der Stelle wurden $10 den Monat geſichert zum 
Gehalt einer Miſſionarin, ſobald eine Schweſter willig iſt, die Arbeit zu 
thun. Ohne Zweifel werden andere Schweſtern dieſem lieblichen Beiſpiel 
folgen, ſobald dieſe Anſtellung geſchieht. Der Korr. Sekretär wurde be- 
auftragt, ſich an die Colportage Convention“ oder an die Southern 
Women Baptist Missionary Society“ zu wenden, ob ſie uns helfen 
möchten in der Anſtellung einer Miſſionarin. Dieſe geſegnete Stunde 
ſchloß, indem uns der Vorſitzer im Gebet leitete. 


Sitzung des Jugendbundes, 


Unter der Leitung des Präſidenten, H. C. Gleiß, verſammelte ſich 
derſelbe zur beſtimmten Zeit, und wurde die Sitzung auf übliche Weiſe er⸗ 
offnet. Das Ergebnis der Wahl war: A. Stern, Präſident; H. C. Gleiß, 
Stellvertreter; R. Brenner, Schreiber; Schw. A. Paſche, Schatzmeiſterin; 
A. Becker, Korr. Sekretär. Nachdem aus allen Vereinen berichtet war, 


hirten wir einen Aufſatz über das Thema: „Mittel und Wege, einen 


Jugendverein erfolgreich zu machen,“ von R. Brenner. In der Abend⸗ 
verſammlung hielten die Br. A. Stern und H. C. Gleiß intereſſante An⸗ 
ſprachen. Die des erſten Redners ſoll in den Spalten des „Jugend⸗ 
Herolds“ erſcheinen. Die Weiheverſammlung, geleitet von H. C. Gleiß, 
bildete den Schluß dieſer geſegneten Abendſtunde, in welcher herzliche 
Zeugniſſe für Jeſum abgelegt wurden. | 


Samstag Morgen. 


Eine recht geſegnete Gebetsſtunde wurde von Br. J. A. Selbe eng 
geleitet. Nach dem Singen des Liedes: „Sagt an, vergoß der Herr ſein 
Blut,“ Leſen von Röm. 8, 1—17 und Gebet von Br. H. C. Gleiß, wurde 
die Geſchäftsſitzung begonnen. Die Protokolle der letzten Sitzungen wur⸗ 
den verleſen, berichtigt und angenommen. Da unſer lieber Br. F. A. 
Petereit per Telegramm die traurige Kunde erhielt, daß ſeine liebe Gattin 
ſehr krank ſei, ſo beugten wir uns im Gebet, geleitet von Br. C. Ohlgart, 
und empfahlen unſere lieben Geſchwiſter dem Herrn und ſeiner Gnade. 


Das Anordnungs⸗Komitee berichtete: 


Wir empfehlen: 
1. Die 15. Texas⸗Konferenz in Cottonwood abzuhalten; die Zeit iſt noch zu 
beſtimmen. 


* * 
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s 2. Daß Br. F. Sievers die Eröffnungspredigt halte und Br. J. E. Sydow 
ſein Stellvertreter ſei. 

3. Daß Br. C. Ohlgart die Lehrpredigt halte über das Thema: „Wachstum 
des geiſtlichen Lebens,“ und daß Br. O. Beckelmann ſein Stellvertreter ſei. 

4. Die Miſſionspredigt ſoll Br. C. F. Jenſen halten und Br. D. Kuchenbäcker 
ſein Stellvertreter ſein. 

5. Schriftliche Arbeiten. Die Miſſion im Staate. Thema: „Das Geben 
und das Gebet, zwei wichtige Faktoren zur Betreibung der Miſſion,“ von 
Br. C. F. Jenſen. 

6. Die Sonntagsſchule. Thema: „Macht die Sonntagsſchule den regel- 
mäßigen Unterricht der Kinder durch den Prediger überflüſſig?“ von Br. 
L. Vogt. 

7. Chriſtliche Schriften: „Die Notwendigkeit einer guten Hausbibliothek,“ 
von Br. H. Brückmann. 

8. Gemeindeweſen: „Iſt die Abhängigkeit von der Miſſion beſonders älterer 
Gemeinden unſerem Werke förderlich?“ von Br. F. Sievers. 

9. „Sollen Arbeiter im Weinberge des Herrn nur nach dem ſichtbaren Er⸗ 
Erfolg beurteilt werden?“ von Br. J. E. Sydow. 

10. „Die praktiſche Anwendung des Wortes: Laß dein Brot übers Waſſer 
fahren,“ von Br. F. A. Petereit. 

11. „Welche Stellung ſollen unſere Gemeinden einnehmen zwiſchen dem 
Waiſenhaus in Kentucky und demſelben in Texas?“ von Br. D. Kuchen⸗ 
bäcker. Euer Komitee. 

Angenommen. 


Bericht des Komitees zur Durchſicht der Briefe. 


Aus den Gemeindebriefen läßt ſich kein ſo günſtiger Bericht erſtatten, wie 
wir es wohl gerne gethan hätten. Im ganzen ſind nur 29 Taufen angegeben gegen 
90 des vorigen Jahres, dagegen 18 durch Ausſchluß und Streichung gegen 19 im 
letzten Jahre, ſodaß der geſamte Reingewinn aus nur 15 Gliedern beſteht. Dieſe 
Thatſache gereicht uns-gewiß allen zu tiefer Demütigung vor dem Herrn. Erfreu* 
liches wäre zu berichten, daß einige Häuflein ſich ſehr opferwillig zeigten im Er⸗ 
bauen 'von Predigerwohnungen, wie z. B. Harwodd und Brenham. Die Gemeinde 
in King erſucht die Konferenz um Rat wegen Erteilen von Gemeindebriefen an 
Glieder, welche die Gemeinde verlaſſen wollen, ohne ſich an eine andere anzu⸗ 
ſchließen. Acht Gemeinden bitten um Unterſtützung ſo dringend, daß wir uns als 
Gemeinden von Texas genötigt ſehen, unſere Gaben mehr innerhalb der Texas⸗ 
Konferenz zu verwenden. Ein Aufraffen aller Gemeinden zu neuer Thätigkeit im 
Werke des Herrn für das nächſte Konferenzjahr iſt notwendig und wird gewiß 
nicht ohne Erfolg bleiben, ſondern mit Gnade und Segen von Jeſu gekrönt 
werden. 

C. Ohlgart, 

Ed. Gummelt, | Romite 

A. Schweißinger. 
Angenommen. 


Hinſichtlich der Gemeinde Bethel wurde geraten, ein Konzil zu beru- 
en, welches ihre Angelegenheiten dann näher unterſuchen möchte. 


————— —ñ—w˖ͤůͤ—ẽ— ———è— 


i 
Bericht des Komitees fiir die Publikationsſache. 


Da ſich die Schriften unſeres Publikationsvereins zum großen Segen erwei- 
ſen in der Förderung des chriſtlichen Lebens, ſo empfehlen wir unſeren Gemeinden, 
Zugleich möchten wir unſere Geſchwi⸗ 


dieſelben mehr zu leſen und zu verbreiten. 
fer aber auch warnen, keine Schriften zu leſen noch zu verbreiten, welche Irrlehren 
enthalten. 
einem Brief erfreut hat, wie auch Geſuche unſerer Miſſionare für freie Traktate 
unbeachtet geblieben ſind. 


O. Beckelmann, 
: A. Stern, | Romitee 
H. Rabbe. 
Angenommen. 


Bericht des Miſſionskomitees. 


Dasſelbe verſammelte ſich unter dem Vorſis des Br. J. A. Heidenreich. Nach 
reiflichen Beratungen wurden folgende Bewilligungen gemacht: 

Brenham und Cedar Hill _ 

Dallas $450. 

Elm Creek $200 mit der Satin daß die Gemeinde ſelbſt noch $100 zulegt. 

Harwood $200, ſobald ein ordinierter Mann dafür gefunden wird und die 
Gemeinde ſelbſt noch $150 zulegt. 

Hurnville $400, mit der Bedingung, daß die Gemeinde $50 zulegt. Br. 
Keller ſei es erlaubt, in unſeren Gemeinden für einen Kapellenbau zu kollektieren; 
auch ſollen die 842 in der Baukaſſe dafür beigeſteuert werden, aber ſobald es der 
Gemeinde möglich iſt, ſoll ſie dieſelben wieder in die Baukaſſe zurückfließen laſſen. 
Auch ſoll das Stück Land, worauf die Kapelle gebaut wird, ſobald wie möglich der 
Gemeinde überſchrieben werden. 

Houſton $200, mit dem Rat, ſich als Gemeinde ſo bald wie möglich ſelb⸗ 
ſtandig zu machen. 

Galveſton $800. 

Waco $500, mit der Bedingung, daß jedes Gemeindeglied ebenfalls ſeine 
Pflicht thut. 

Br. H. G. Gerlach 3100 als Kolporteur für Texas zur Verbreitung unſerer 
Schriften. 

Ferner wurde beſchloſſen, daß der korreſpondierende Sekretär des Miſſions⸗ 
komitees bei der Miſſions⸗Board unſerer engliſh-amerikaniſhen Brüder an allen 
Sitzungen teilnehme, um das deutſche Miſſionswerk von Texas zu vertreten. 

C. Ohlgart, Korr. Sekretär. 
Angenommen. 


Die Sitzung ſchloß mit Geſang und Gebet. 


Samstag Nachmittag. 


Nach Singen des Liedes No. 9 „Glaubens⸗Harfe,“ las der Vorſitzer 
Matth. 15, 21—31. Br. W. Marſteller betete. Das Protokoll wurde 
verleſen und angenommen. Hierauf hatte die Konferenz die Freude, Br. 
J. B. Gambrell, den Allgemeinen Miſſions⸗Sekretär der amerikaniſchen 
Miſſionsgeſellſchaft vom Staate Teras, begrüßen zu dürfen. Br. J. B. 


. 


Wir bedauern es, daß unſer Publikationsverein uns nicht einmal mit 
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Gambrell drückte in herzlichen Worten ſeine Freude aus, in unſerer Mitte 
weilen zu können. Er ſagte, daß ſie als engliſche Brüder uns treu zur 
Seite ſtehen wollen, um den 250,000 Deutſchen im Staate das eine Evan⸗ 
gelium zu bringen. | 

Der Brief von der Schule zu Rocheſter wurde vorgeleſen, worauf die 


Konferenz die Empfehlungen des Komitees annahm. 


Bericht des Komitees für Schulſache. 


1. Wir bekunden unſere herzliche Teilnahme an dem großen Verluſt, den die 
Schule durch den Tod des l. Bruders Prof. H. M. Schäffer erlitten hat, durch 
deſſen unermüdliche Thätigkeit der Anſtalt ein bedeutender Vorſchub geleiſtet 
wurde; hoffen jedoch, daß der treue himmliſche Vater, der in der Vergangenheit 
ſeinen Segen der Anſtalt hat angedeihen laſſen, denſelben auch ferner darauf 
ruhen laſſen wird. 

2. Wir drücken unſere Freude aus über die vom Schulkomitee getroffene 
Wahl zur Beſetzung der durch den Heimgang des Br. H. M. Schäffer vakant ge⸗ 
wordene Lehrerſtelle, und das Br. W. Rauſchenbuſch ſich bereit erklärt hat, den 
Ruf anzunehmen; ſo wünſchen wir und bitten, daß ſeine Wirkſamkeit, ſowie die 
Arbeit und das Bemühen ſämtlicher Lehrer in Verbindung mit der Anſtalt, auch 
in dieſem Jahre mit einem reichen Erfolg gekrönt werden möge. 

3. Wir empfehlen allen unſeren Gemeinden im Staate, der Schule ferner 
mit ihren Gaben helfend zu gedenken und das ſo wichtige Werk nach Kräften zu 
unterſtützen. A. A. Petereit, 

| | C. Ohlgart, þ Komitee, 
J. Wedemeyer. 


Zwei Referate wurden geleſen, das eine über , Heidenmiſſion, © von 
Br. C. H. Keller, das andere über „Waiſenſache,“ von Br. J. A. Heiden⸗ 
reich. Den Brüdern wurde gedankt für ihre Arbeit, und den Gemeinden 
herzlich empfohlen, die Heidenmiſſion wie auch die Waiſenſache in ihren 
Gebeten, wie mit ihren Gaben reichlich zu unterſtützen. 

Ein Schriftſtück wurde der Konferenz unterbreitet und angenommen, 
in welchem eine entſchiedene Stellung gegen die Irrlehre vom „zweiten 
Segen“ genommen wurde. Der Wunſch wurde ausgedrückt, daß alle un⸗ 
ſere Gemeinden entſchieden im Geiſt und Sinn der heiligen Schrift dieſem 
Irrtum entgegen treten möchten. | 


Dankesbeſchlüſſe. 


Beſchloſſen, daß wir der l. Canaan-Gemeinde und ihrem l. Prediger, 
Br. L. Vogt, unſeren herzlichen Dank abſtatten für die freundliche und ausge⸗ 


zeichnete Bewirtung, welcher wir uns in ihrer Mitte erfreuen durften, beſonders 


den l. Schweſtern, die pünktlich die Mahlzeiten bereitet hatten, auf daß wir pünkt⸗ 
lich in den Verſammlungen ſein konnten. 
Beſchloſſen, daß wir auch dem Vorſitzer und dem Schreiber für ihre 


treuen Dienſte danken. A. 8 Benſon, 


C. 


. 


urau, | Komitee, 
C. H. Keller. 


. 


Wir ſangen zum Schluß dieſer Sitzung Lied No. 406 , Glaubens- 
Harfe.“ Br. D. Kuchenbäcker leitete im Gebet. 

Abends hielt Br. A. Stern eine gediegene Predigt über Apg. 10, 19. 
Nach derſelben wurde der Reſt der Geſchäfte beendet. 


Sonntag. 


Ein lieblicher Tag; jede Stunde brachte neue Segnungen von dem 
Angeſichte des Herrn. Die Sonntagsſchule verſammelte ſich unter der 
Leitung von Br. H. Engelbrecht, Supt. Die Herzen der Kleinen wurden 
erfreut, und die der Großen durften nicht leer ausgehen durch die herz⸗ 
lichen Anſprachen von den Brüdern: J. A. Heidenreich, D. Kuchenbäcker, 
Ed. Gummelt, J. Wedemeyer, B. Lampert und H. Brückmann. 

Um 104 Uhr war das Gotteshaus voll, um die Predigt des Wortes 
von Br. F. A. Petereit zu hören. Er hielt eine geſegnete Predigt über 
Eph. 1, 4; Thema: Die Gnadenwahl. 

Nach dem Predigtgottesdienſt feierte des Herrn Volk ſein Gedächtnis⸗ 
mahl, wobei die Brüder C. Ohlgart und F. A. Petereit dienten. 


Sonntag Nachmittag. 


Nachdem wir eine anregende und wohl durchdachte Miſſionspredigt 
von Br. H. C. Gleiß über Mal. 3, 8—10 gelauſcht und eine kurze, 
warme Anſprache von Br. J. B. Gambrell gehört hatten, bewieſen es die 
l. Geſchwiſter in Texas durch die That, daß ihnen Jeruſalem am Herzen 
liege, indem 8935 in Unterſchriften und bar geſammelt wurden. 


Sonntag Abend. 


Beim Schlußgottesdienſt predigte Br. F. Sievers über Joh. 12, 32, 
worauf Br. J. E. Sydow die Leitung der Nachverſammlung übernahm. 
Bis zur mitternächtlichen Stunde wechſelten Geſänge, Gebete und Zeug⸗ 
niſſe mit einander ab. Ein ſchönes Liebesmahl, von liebenden Marthas⸗ 
händen bereitet, bildete den Schluß. 

Weil der Herr mit ſeinem Segen in unſerer Mitte war, daher war die 
Schlußfeier lieblich und ſchön. 

So vergingen die angenehmen Stunden der größten Teras-Konferenz. 
Beim letzten Händedruck rief man einander zu: „Aufs Wiederſehen, ſo der 
Herr will,“ über ein Jahr in Cottonwood. 

Auguſt Becker, Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Blue Mound: Prediger C. Ohlgart. Wir danken dem Herrn für ſeine 
Hilfe. Unſer Prediger hat Gottes Wort treulich verkündigt. Die Predigtgottes⸗ 
dienſte wurden ſtets gut beſucht. Die anhaltenden Verſammlungen letzten Herbſt 
erwieſen ſich zum großen Segen, und als Frucht derſelben durften wir einige See⸗ 
len durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Voll Vertrauen blicken wir in 
die Zukunft. Karl Koehn, Schr., Denton, Tex. 


Bethel: Predigerlos. Wir ſind dem Herrn dankbar, daß Er uns trotz 
Schwierigkeiten erhalten hat. Obwohl wir gegenwärtig predigerlos und, werden 
unſere Verſammlungen doch in gewohnter Weiſe fortgeſetzt. Der Beſuch der Got⸗ 
tesdienſte, ſowie auch der Sonntagsſchule, könnte ein beſſerer von ſeiten der Ge⸗ 
ſchwiſter ſein. Unſere Bitte iſt, daß Gott ſein Werk unter uns ſegnen möchte. 

George Wiegand, Schr., King, Coryell Co., Tex. 


Brenham: Prediger A. Becker. Wenn es uns auch nicht vergönnt iſt, von 
roßen Siegen zu berichten, ſo danken wir doch dem Herrn für die Segnungen, 
die Er uns geſchenkt hat. Unſer Prediger arbeitet mutig weiter. Die Arbeit in 
den Vereinen, wie auch in der Sonntaasſchule, iſt erfreulich. Möchte der treue 


Gott das Bemühen krönen mit reichlichem Erfolg 
1 | John Schlitzkus, Schr., Brenham, Tex. 


Canaan: Prediger L. Vogt. Wir 1 die Konferenz herzlich willkom⸗ 
men, und bitten den Herrn, daß dieſelbe einen bleibenden Segen hinterlaſſen 
möchte. Gottes Wort wird von unſerem lieben Prediger treu und ernſt verkün⸗ 
digt. An ue wa find wir ſchwächer geworden, weil wir an einigen Zucht 
üben mußten, andere haben ihren Wohnort gewechſelt. Unſere Hoffnung iſt im 
Herrn. Oskar Schleichert, Schr., Coryell City, Tex. 


Cedar Hill: Prediger A. Becker. Wir danken Gott, der uns erhalten hat. 
Das Band der Liebe verbindet uns mit unſerem Prediger. In vereinter Thätig⸗ 
keit ſuchen wir, unter Gottes ale, ſein Reich zu bauen. Wir empfehlen uns der 
Fürbitte aller unſerer lieben Mitverbundenen. 

Wilhelm Eichholt, Schr., Brenham, Tex. 


Cottonwood: Prediger H. Brückmann. Wir preiſen Gottes Gnade. 
Trotzdem der böſe Feind uns ſuchte zu ſchaden, hat der liebe Gott uns doch erhal⸗ 
ten und die Arbeit ſeines Ty reichlich 31 Das Werk geht ruhig voran. 
Wir bitten um mehr geiſtliches Leden. Laden die Konferenz herzlich ein, uns 
nächſtes Jahr zu beſuchen. | 
Jakob Wedemeyer, Schr., Jackmood, Falls Co., Tex. 

Dallas: 3 H. C. Gleiß. Dem Herrn allein die Ehre, der unſer 

lehen gehört hat, und uns in Br. H. C. Gleiß einen tüchtigen PRI geſchenkt 

at. Neues Leben iſt in die Gemeinde gedrungen. Eine Seele durften wir ſchon 

urch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Noch größere Segnungen erwarten 
wir vom Herrn. Karl Moos, Schr., 164 Porter Str., Dallas, Tex. 


Denton: Prediger C. Ohlgart. Ein Jahr des Segens liegt hinter uns. 
Wir ſind reichlich geſpeiſt werden mit dem Wort des Lebens. Die Gottesdienſte, 
wie Gebetsſtunden, werden gut beſucht. Sonntagsſchule, Jugend-, Geſang- und 
Schweſtern⸗Miſſion⸗Verein ſind fleißig. Wir wünſchen der Konferenz Gottes 
reichſten Segen. Auguſt Gröning, Schr., Denton, Tex. 


» _ * — 
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Ebenezer: Prediger C. F. Jenſen. Das Wort vom Kreuz wird treu ver- 
kündigt. Fade und Gemeinde arbeiten vereint im Weinberge des Herrn. 
Sechs Seelen durften wir durch die Taufe in die Gemeinde aufnehmen. Die Ver⸗ 
ſammlungen werden durchſchnittlich gut beſucht, auch in der Sonntagsſchule iſt 
Fortſ<ritt zu verzeichnen. Wilhelm Roſt, Schr., Greenvine, Tex. 


Elm Creek: Prediger O. Beckelmann. Wir danken dem lieben Gott für 
eine Liebe. Gottes Wort iſt uns zum reichen Segen verkündigt worden von Br. 
Beckelmann. Die Verſammlungen, wie auch die Sonntagsſchule, werden gut be⸗ 
ucht. Wir bitten die Konferenz, uns zu helfen in der Unterſtützung unſeres Pre⸗ 
— Hermann Vorpahl, Schr., O' Daniels, Tex. 


Houſton: Prediger A. Stern. Wir rühmen Gottes Gnade, die uns er⸗ 
alten hat. 2 und Leid wechſelten mit einander. Br. H. C. Gleiß, unſer 
füberer Prediger, verließ uns; an ſeiner Stelle hat Br A. Stern die Arbeit un⸗ 
ter uns begonnen. Wir hoffen auf den 2 und glauben, daß Er uns reichlich 
ſegnen wird. L. Paſche, Schr., 1919 Kane Str., Houſton, Tex. 


urnville: * C. H. Keller. Dem Herrn ſei Ehre. Gemeinde und 
115 ſind in Liebe verbunden. Das Werk befindet ſich in einem gedeihlichen 


uſtande. Da wir genötigt ſind, ein Verſammlungshaus zu bauen, ſo bitten wir 
ie Konferenz, uns zu helfen, ſowohl im Erbauen eines Gotteshauſes, wie auch in 
der Unterſtützung unſeres Predigers. 5 


Ch. Käfer, Schr., Hurnville, Clay Co., Tex. 


Kyle: A. J. Benſon. Wir haben Urſache, dem Herrn zu danken 
für ſein koſtbares Wort, welches uns reichlich von unſerem lieben Prediger ver⸗ 
kündigt worden iſt. Die Gottesdienſte, Sonnta 18\hule und „ +—>pilias wer⸗ 
den ſtets gut beſucht. Friede und Eintracht herrſcht in unſerer Mitte. 

Ch. Lengefeld, Schr., Kyle, Tex. 


Lebanon: Prediger D. Kuchenbäcker. Wir dürfen des Herrn Gnade rüh⸗ 
men. Br. Kuchenbäcker wirkt im Segen. Das Werk des Herrn befindet ſich in 
einem erfreulichen Zuſtand. Wir gedenken in einer neuen Anſiedlung, mehrere 
Meilen vom Verſammlungshaus, eine Station zu errichten. Wir bitten um Unter⸗ 


ſtützung. Betet für uns. 
H. Rappe, Schr., Harwood, Gonzales Co., Tex. 


Salem: Prediger J. Gronde. Die Hilfe des Herrn iſt uns auf mancherlei 
Weiſe zu teil geworden, wofür wir dankbar ſind. Obwohl es uns herzlich leid 
that, Br. H. C. Gleiß aus unſerer Mitte ſheiden zu ſehen, ſo hat uns doch der 
liebe Gott in Br. J. Gronde wieder einen Unterhirten geſchenkt. Unſer Häuflein 
iſt durch 15 Glieder vermehrt worden. Gegenwärtig zeugt in der Gemeinde alles 
vom Leben und berechtigt zu guten d 

Wilhelm Ball, Schr., Needville, Tex. 


. Waco: Prediger F. Sievers. Obwohl wir von keinen großen Siegen be⸗ 
richten können, preiſen wir doch den Heer fiir ſeine Erhaltung. By Br. F. 
Sievers hat uns der . einen treuen Unterhirten geſchenkt, und blicken daher 
hoffnungsvoll in die Zukunft. 


E. Schneider, Schr., 827 S. 11. Str., Waco, Tex. 
Auguſt Becker, Schreiber. 
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Geſchüſtsorduung der Texas⸗Konferenz. 


F : | 1. Ruf zur Ordnung und Verleſen der Namen der Delegaten. 

g 1 2. Organiſation und Wahl der Beamten durch Stimmzettel. 

1874 | 3. Einladung an Abgeordnete von anderen Körperſchaften und beſuchende 
21 k 8 

+. Ernennung von folgenden Komitees: 

9 3 a) Für Gottesdienſte. 


1 b) * Geſchifte. 
= / c) “wichtige Zuſchriften. 

1 d) “ Auszüge aus den Gemeindebriefen. 
e) * Berichterſtatter. 


3 2 f) * Anordnungs-Komitee. 

* (1) Zeit und Ort der nächſten Sitzung. 

+3 | (2) Erdffnungsprediger und Stellvertreter. 
x4 (3) Lehrprediger und Stellvertreter. 


(4) Schriftliche Arbeiten. 
5. Leſen der Briefe von den Gemeinden und anderen Körpern. 
6. Wahl von Abgeordneten an andere Körperſchaften u. ſ. w. 
7. Bericht des korreſp. Sekretärs. 
8. Berichts des Schatzmeiſters. 
9. Wahl des korreſp. Sekretärs. 
10. Wahl des Schatzmeiſters. 
11. Bericht von letztjährigen Komitees. 
12. Jugend⸗Vereinsſache. 
18. Schweſtern⸗Miſſions⸗Vereinsſache. 
Beſprechung über ; 
a) Miſſion. 
b) Prediger-Ausbildung. 
c) Litteratur und Kolportage. 
d) Sonntagsſchule. 
Sonſtige Geſchäfte. 
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Adreſſen. der Prediger und Mitarbeiter der Texas-Konferenz. 
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Becker, A., Brenham, Tex. 
Benſon, A. J., Kyle, Tex. 
Beckelmann, O., O' Daniels, Tex. 
Brückmann, H., Roſenberg, Tex. 
Gleiß, F. J., 2010 Webſter Str., Waco, Tex. 

Gleiß, H. C., Ecke Florence & Good Str., Dallas, Tex. 
Gronde, J., Needville, Tex. 5 
Heidenreich, J. A., Kyle, Tex. 

Jenſen, C. F., Burton, Tex. 

Keller, C. H., Henrietta, Tex. 

Kuchenbäcker, D., Harwood, Gonzales Co., Tex. 
Ohlgart, C., Denton, Tex. 

Petereit, F. A., 1605 Ave. H., Galveſton, Tex. 
Sievers, F., 1601 South 8. Str., Waco, Tex. 

Stern, A., 813 Houſton Ave., Houſton, Tex. 

Sydow, J. E., King, Coryell Co., Tex. 
Vogt, L., Coryell City, Coryell Co., Tex. 
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Finanzbericht (Fortſetzung). 
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Eigentums-Wert. 
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Statiſtik der Sonntagsſchulen der Texas-Konferenz. 
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